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#ST# Bundesversammlung.

Der Bundesrat hat für die am Montag, den 2. Dezember 1935, um
IO80 Uhr beginnende Wintersession (1. Tagung der 30. Legislaturperiode)
folgende Verhandlungsgegenstände festgesetzt:

Zeichen-Erklärung. Die ersten Zahlen = Ordnungsnummern für die Session.
Zahlen in Klammern = fortlaufende Kontrollnummern der Drucksachen. N = be-
handelt vom Nationalrat. S = behandelt vom Ständerat, n = Erstbehandlung beim
Nationalrat, s = Erstbehandlung beim Ständerat.

1. Wahlen in die gesetzgebenden Räte.
a. Nationalrat. Wahlprüfung.
6. Ständerat. Mitteilungen der Kantone.

2. Nationalrat.
a. Neubestellung des Bureaus.
6. Neubestellung der ständigen Kommissionen.

3. Ständerat.
a. Neubestellung des Bureaus.
b. Neubestellung der ständigen Kommissionen.

4. Bundesrat.
a. Wahl der sieben Mitglieder für die neue Amtsdauer.
b. Wahl des Bundespräsidenten und des Vizepräsidenten des

Bundesrats.
5. Bundeskanzler. Wahl für die neue Amtsdauer.
6. Bundesgericht. Rücktrittsgesuch des Herrn Dr. Ursprung und

Wahl eines Richters.
7. Eidgenössisches Versicherungsgericht.

a. Wahl der fünf Mitglieder für die neue Amtsdauer.
b. Wahl des Präsidenten und des Vizepräsidenten.
c. Wahl der fünf Ersatzmänner für die neue Amtsdauer.

8. (3318) s Voranschlag des Bundes für 1936.
9. (3316) Weinsteuer. Ergebnis des Volksbegehrens.

10. (3317) Totalrevision der Bundesverfassung. Ergebnis der
Volksabstimmung.

Politisches Departement.
11. (3297) s Kolonisationsprojekte. Bericht über das Postulat des

Nationalrats.
12. (3327) Italienisch-abessinischer Konflikt. Sanktionen.

Departement des Innern.
13. (3294) s Passwangstrasse. Nachsubvention.
14. (3295) s Versuchsanstalt St. Gallen. Übernahme durch den Bund.
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Justiz- und Polizeidepartement.
N8NS15. (918) n Schweizerisches Strafgesetzbuch.
8HSHSH16. (2284) s Obligationenrecht. Revision der Titel XXIV bis XXXIII.

17. (3298) n Entschuldung landwirtschaftlicher Betriebe. Bundes-
gesetz.

18. (3321) Begnadigungsgesuche.
19. (3322) Verfassung Baselland. Gewährleistung.
20. (3323) Initiativ- und Referendumsbegehren. Neue Be-

stimmungen.
21. (3328) Verfassung Neuenburg. Gewährleistung.

Militärdepartement.
N 22. (3227) n Landestopographie. Neubau.

Finanz- und Zolldepartement.
23. (3290) s Zucker und Benzin. Zollzuschläge.
24. (3320) s Neues Finanzprogramm.
25. (Zu3182)w Nachtragskredite für 1935. II. Serie.

Volkswirtschaftsdepartement.
26. (1931) n Zolltarif. Bundesgesetz.
27. (2905) n Altersfürsorge. Volksbegehren.

SN 28. (3133) s Unlauterer Wettbewerb. Bundesgesetz.
N 29. (3226) n Preiskontrolle.

30. (3292) s Einfuhrbeschränkungen. 11. Bericht des Bundesrats.
31. (3293) s Schute der Wirtschaft.
32. (3299) s Krisenbekämpfung und Arbeitsbeschaffung. Abänderung

des Bundesbeschlusses.
33. (3324) Stickerei-Treuhand-Genossenschaft. Nachsubvention.

Post- und Eisenbahndepartement.
34. Eisenbahnkonzessionen.

a. (2915) s Mols-Flumserberge. Konzession,
b. (3325) s Fristverlängerungen.

35. (3319) n Bundesbahnen. Voranschlag für 1936.

Motionen, Postulate und Interpellationen.
a. Motionen und Postiate:

1. Nationalrat.
S 36. (Zu 3128) Ständerat. Bundesgesetz über die Bausparkassen. (M)

37. (3279) (ab Yberg). Austausch junger Arbeitskräfte mit dein
Ausland. (P)
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38. (3110) Bodenmann. Bäuerliche Hilfsaktion. (M)
39. (3273) Bratschi. Sanierung des Verkehrswesens. (M)
40. (3214) Carnat. Betreibungsrechtliche Stellung der Tierärzte. (P)
41. (3077) Gadient. Amtsdauer der Bundesversammlungsmitglieder

und Unvereinbarkeitsvorbehalt. (M)
42. (3078) Gadient. Amtsdauer der Bundesräte. (M)
43. (3101) Gadient. Freigeldtheorie. (P)

, 44. (3212) Gadient. Mündelgelder. (P)
45. (3274) Gadient. Viehpreise. (M)
46. (3109) (Gelpke). Finanzkommissär für die SBB. (P)
47. (3285) Graber. Schaffung neuer Industrien. (P)
48. (3310) Graber. Verkauf der Weinbergerzeugnisse. (P)
49. (3097) Hg. Lohnamt und Mindestlöhne. (M)
50. (3014) Reinhard. Sozialisierung des Versicherungswesens. (M)
51. (3181) Reinhard. Getreidemonopol. (P)
52. (3243) Reinhard. Abänderung der Verfassungsbestimmungen

über die Bundesratswahl. (M)
53. (3288) Roth. Naturschädenversicherung. (M)
54. (3312) Saxer. Behandlung unbemittelter Kranker anderer

Kantone. (P)
55. (3284) Schmid-Solothurn. Entschuldung der Eigenheimbesitzer

aus dem Arbeiterstand. (M)
56. (3305) Schmid-Zürich. Krise auf dem Immobilienmarkt. (P)
57. (3016) Seiler. Währungspolitik. (P)
58. (3201) Stähli-Bern. Notstandsanleihe zwecks Zinsfussabbau. (P)
59. (3311) Troillet. Absatz einheimischer Weine. (P)
60. (3213) Vallotton. Schutz der Armee. (M)
61. (3314) Vonmoos. Verwendungsmöglichkeiten von Holz. (P)
62. (3289) (Welti). Ausländische Propaganda durch den Film. (P)

2. Ständerat.

63. (3008) Nationalrat. Landwirtschaftliche Entschuldung. (M)
64. (Zu 3039) Nationalrat. Missstände im Bürgschaftswesen. (M)
65. (3096) Nationalrat. Wirtschaftsprogramm. (M)
66. (3244) Nationalrat. Gesamtplan zur Krisenabwehr. (M)

N 67. (3268) Nationalrat. Bäuerliche Entschuldung. (M)
68. (2775) Klöti. Benzinzoll, Mehrertrag. Zuweisung an die SBB. (P)'

b. Interpellationen:

1. Nationalrat.

69. (3304) (Borella). Fall Colombi-Bontempi.
70. (3309) Bossi-Lugano. Fall Colombi-Bontempi.
71. (3308) Hauser. Italienisch-abessinischer Konflikt.



: : 577

72. (3306) Müller-St. Gallen. Arbeitslosenversicherung.
73. (3152) Reinhard. Zeitungsvorzensur in Deutsehland.
74. (3272) Schmidlin. Beeinträchtigung der freien Stimmabgabe.
75. (3313) Schneider. Ausweisung Berthold Jacob.
76. (3315) Surbeck. Schweizerische Petroleumraffinerie.
77. (3071) Walter-Olten. Freigeldtheorie.

Petitionen an die Bundesversammlung.
N 78. (3058) n Sozialdemokratische Partei der Schweiz. Arbeitsbe-

schaffung und Hilfe für Schuldenbauern und Klein-
gewerbetreibende.

N 79. (3174) n Basler Mühlenvereinigung in Liestal. Frachtenausgleich
für Brotgetreide.

N 80. (3256) n Eheleute Schneider, in Hünibach. Milchversorgung.
N 81. (3278) n Schweizerischer Petitionsausschuss für die Rettung der

arbeitslosen Jugend, in Zürich.
N 82. (3301) n Kybourg, Paul, in Epagnier. Ausweisung Schusser.

Kleine Anfragen.
(Nationalrat, Art. 40 des Geschäftsreglements.)

Die Kleinen Anfragen werden in jeder Legislaturperiode für sich numeriert.

6. Reinhard. Deflation.
24. Gnägi, Zinssatz der Bundesanleihen.
64. Nobs. Gutachten Landmann über die Bankenkontrölle.
75. Vallotton. Besteuerung der Weine.
80. Gadient. Finanzprogramm des Bundesrats.
87. Walter-Olten. Totalrevision der Bundesverfassung.

109. Bringolf. Jahresgehalt der Direktoren der Schweizerischen Volksbank.
133. Dollfus. Staatsfinanzen. ;. -
148. Gnägi. Absatz der Obsternte. ,
162. Reinhard.: Bekämpfung des Alkoholismus. '
179. Oprecht. Bleiweissfrage.
183. Weber-Grasswil.ÜbersetzteGehälterundDividendenderPrivatindustrie.
184. Held. Wiederaufnahme der Beziehungen zu Sowjetrussland.
187. Schmid-Zürich. Arbeitsbeschaffung für Handelsangestellte.
188. Scherrer-Sfc. Gallen. Förderung der Kolonisationsbestrebungen.
189. Oprecht. Änderung des Namens .„Badischer Bahnhof" in „Reichs-

bahnhof".
192. (Weibel). Privater Hotelplan.
193. Gadient. Besondere Steuer auf hohen Einkommen.
195. Rochaix. Verbrauch einheimischer Produkte in den Hotels.
1.96. Gnägi. Zinsfusserhöhungen.
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197. Bringolf. Aufhebung des Zollausschlussgebietes von Jestetten,
198. (Balmer). Hotelplan.
199. Oprecht. Zollübertretung der Firma ßurrus in Boncourt.
200. Oprecht. Darlehen an den Walliser Milchproduzentenverband.
201. Oprecht. Zollzuschläge auf Speiseölen.
202. Briner. Moratorium für die Zurückzahlung von Hypotheken.
203. Crittin. Neue Verkehrswege im Wallis.
204. Rochaix. Wirtschaftlichkeit der Clearingabkommen.
205. Moser. Arbeitslosenkassen.

#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 12. November 1935.)

Als Mitglied des Verwaltungarates der Schweizerischen Unfallver-
sicherungsanstalt in Luzern wird für den Rest der laufenden Amtsdauer
(Ende 1936) und zugleich als Vertreter der Inhaber von Betrieben,
welche obligatorisch versicherte Arbeitnehmer beschäftigen, gewählt: Herr
Pierre Dubied, Industrieller in Neuenburg.

(Vom 15. November 1935.)

Am 12. November 1935 hat Monseigneur Philippe Bernardini dem
Bundesrat nebst dem Abberufungsschreiben seines Vorgängers, Monseigneur
Di Maria, sein Beglaubigungsschreiben als apostolischer Nuntius bei der
Schweizerischen Eidgenossenschaft überreicht.

Am 12. November 1935 hat Mahmoud Fakhry Pacha dem Bundes-
rat sein Beglaubigungsschreiben als ausserordentlieher Gesandter und be-
vollmächtigter Minister von Ägypten bei der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft überreicht.

Dem Rücktrittsgesuch des Herrn Minister ür. Walter Stucki, Direktors
der Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,
wird unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Bundesversammlung.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1935
Année

Anno

Band 2
Volume

Volume

Heft 47
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 20.11.1935
Date

Data

Seite 574-578
Page

Pagina

Ref. No 10 032 803

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


